Demonstration

Freitag, 21. Juli, 15 Uhr, Bern, Bundesplatz
Stopp dem israelischen Krieg im Libanon

Israel setzt den Krieg gegen die libanesische Bevölkerung fort und verletzt das humanitäre Völkerrecht. Es wird dabei von den Grossmächten USA und EU gedeckt. Die Angriffe bezwecken die Zerstörung der Infrastruktur, der Transportverbindungen und der Wirtschaft. Die massive Bombardierung des Libanons richtet sich gegen die Zivilbevölkerung, welche kollektiv bestraft wird.

Der libanesische Widerstand hat einige israelische Soldaten gefangen genommen. Mit dieser völkerrechtlich legitimen Aktion soll die Freilassung der nach Israel verschleppten libanesischen Widerstandskämpfer erreicht werden; unter ihnen 
Samir Qantar, der seit 28 Jahren in Israel gefangen gehalten wird.  

Wir verurteilen
· alle Angriffe auf die Zivilbevölkerung
· die kollektive Bestrafung der Bevölkerung, indem Wohnquartiere, Elektrizitätswerke, Brücken, Transportwege, Flughafen, Häfen zerstört werden.
· den Versuch, mit Unterstützung durch die USA und die EU den libanesischen Widerstand zu vernichten.
Wir fordern

· Sofortiges Ende der militärischen Aggressionen Israels gegen Libanon und das palästinensische Volk
· Freilassung der nach Israel verschleppten Gefangenen
Wir fordern den Bundesrat auf,

· den Krieg Israels klar zu verurteilen.

· politische und wirtschaftliche Sanktionen gegenüber Israel zur Durchsetzung der Menschenrechte, des humanitären Völkerrechts und der UNO-Resolutionen zu ergreifen.

· die militärische Zusammenarbeit Schweiz-Israel abzubrechen.

Die Demonstration wird unterstützt von (Stand 18.7.06):

Gemeinschaft der Palästinenser der Schweiz, Gesellschaft Schweiz-Palästina, Libanesisches Kulturzentrum Bern, Liga der Muslime in der Schweiz, Palästina Zentrum Bern

